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Am 20. 1. 2020 lud die Geschäftslei-
tung des Auftragnehmerkatasters 
Österreich, Emir Prcic und Rudolf 

Maier, zur 20-Jahre-ANKÖ-Jubiläumsfeier 
ins Palmenhaus im Burggarten. Der am  
23. Dezember 1999 gegründete Vergabe-
dienstleister feierte mit 200 Gästen seinen 
Werdegang vom Eignungsnachweisregister 
„FIAKER“ zum umfassenden Komplettan-
bieter am Vergabemarkt. Namhafte Vertre-
terInnen der öffentlichen AuftraggeberIn-
nen, von Unternehmen, Wirtschaftskam-
mern, der Kammer der ZiviltechnikerInnen, 
von Gewerkschaft, Städtebund, Gemeinde-
bund, Vergaberecht, Justiz und der Verwal-
tungsgerichte gaben dem ANKÖ die Ehre.
„Sie sind der Grund, warum wir heute da 
sind, wo wir sind, und wesentlicher Teil 
 unseres Erfolgs.“ Diese Worte richtete Ge-

schäftsführer Emir Prcic an alle Anwesen-
den und ehrte 20 der wesentlichsten Grün-
dungsmitglieder, Vorstandsmitglieder und 
KundInnen. In wunderbarem Ambiente 
wurde bis spät in den Abend geplaudert und 
gefeiert. Die Livemusik der „Jazzophoniker“ 
und die augenzwinkernden Kunstwerke des 
Schnellkarikatur-Weltmeisters Reinhold 
Buchacher rundeten die Veranstaltung ab.
An der Spitze des Vereinsvorstandes steht 
seit Dezember 2019 Daniela Strassl. Die bis-
herige Vorsitzende, Stadtbaudirektorin Bri-
gitte Jilka, übergab nach zehn erfolgreichen 
Jahren ihre Funktion. Geschäftsführer Prcic 
hob am Abend besonders hervor, dass der 
ursprüngliche Kataster, der jetzt als „LgU – 
Liste geeigneter Unternehmen®“ firmiert, 
noch immer das Kernservice darstellt.  Die 
„eVergabe+“ zur elektronischen Abwicklung 

von Vergabeverfahren, das „Vergabeportal“ 
zur europaweiten Suche nach Aufträgen so-
wie die „eAuktion“ ergänzen das heutige 
Produktportfolio. Zur Förderung und Stär-
kung des Wirtschaftsstandortes Wien und 
Österreich wurde mit Jahresbeginn 2020 
die Plattform „ANKÖ Donau“ für Ausschrei-
bungen im Donauraum ins Leben gerufen.
Der Erfolg und das kontinuierliche Wachs-
tum des ANKÖ spiegelt sich auch in den 
 Unternehmenskennzahlen wider: 

 Ý Über 12.000 Unternehmen sind bei 
ANKÖ eingetragen (LgU und Vergabe-
portal). 8.000 VertreterInnen öffentli-
cher AuftraggeberInnen nutzten diese 
im letzten Jahr für rund 100.000 Eig-
nungsprüfungen.

 Ý Die „eVergabe+“ ist mit rund 60 Pro-
zent Marktanteil die mit Abstand meist-

20 Jahre ANKÖ
Der Auftragnehmerkataster Österreich feierte zwei erfolgreiche Jahrzehnte. Wie aus dem 

Firmen- und Auftragnehmerkataster „FIAKER“ der Stadt Wien der erfolgreiche 
Vergabedienstleister ANKÖ wurde. 
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Willkommen im Bergsommer!
Urlaub in den schönsten Regionen Österreichs! Mit der Sicherheit  
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Jetzt inklusive Sofortbildkamera für die schönsten Urlaubsmomente!
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genutzte digitale Vergabeplattform 
 Österreichs im öffentlichen Bereich. 

 Ý Das „Vergabeportal“ erzielte im ver-
gangenen Jahr einen KundInnen-
zuwachs von 33 Prozent und dort 
 finden sich mittlerweile 5,3 Millionen 
Bekanntmachungen – täglich kommen 
rund 2.500 neue dazu 

Blick in die Zukunft
Im Jahr 2019 wurden von 97.500 Benutze-
rInnen acht Milliarden Euro an öffentlichen 
Aufträgen vom ANKÖ rein elektronisch 
 abgewickelt. 
Besonders hervorgehoben hat der Ge-
schäftsführer bei der 20-Jahre-Jubiläums-
feier aber nicht nur Geschäfts zahlen und 
Wachstumsfaktoren, sondern auch die 
Funktion des ANKÖ als Bindeglied zwi-
schen öffentlichen AuftraggeberInnen und 
AuftragnehmerInnen. 
„Ob Schulen  gebaut werden, ein Feuerwehr-
auto an geschafft oder die Digitalisierung 
voran gebracht wird: Der ANKÖ ist im Mit-
telpunkt des  Geschehens und unterstützt 

beide Seiten im Vergabeprozess“, so Prcic. 
Für die Zukunft hat sich der ANKÖ vor-
genommen, neben der ständigen Verbesse-
rung der BenutzerInnenfreundlichkeit 
 seiner Portale, seine Services sukzessive zu 

erweitern, um auch in den nächsten 20 Jah-
ren als innovativer Vergabedienstleister das 
Wirtschafts geschehen und die Vergabe-
kultur in Österreich maßgeblich zu unter-
stützen.  ©
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Ehrung von Stadtbaudirektorin Brigitte Jilka durch ANKÖ-Geschäftsführer Emir Prcic 
(links) und Stellvertreter Rudolf Maier für 10 Jahre (2009–2019) erfolgreichen Vorstands-

vorsitz im Rahmen des 20-Jahre-ANKÖ-Jubiläums
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